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Beilage zu Nr . 310 der Karlsruher Zeitung.
Freitag , 22 . Dezember LHVL.

Badischer Landtag.

44- Karlsruhe , 18. Dez. 13 . öffentliche Sitzung der
L» eiten Kammer . (Bcrachunq des Gesetzentwurf die
UuSglekchnng der Kriegslasten betreffend . Schluß.)

Lu Art. I 6. ist von der Komulifsivn der Antrags ge-
A« . dir Karnnex möge den Wunsch .zu Protokoll erklären ,
G tollten aus der Staatskasse , insofern bis zum nachster-
MKtage dem Lande aus den rückständigen 3 Milliarden
ttzr französischen Kriegsentschädigung weitere Antheile zu-
W » en werden , den betheiligtcn Gemeinden für geleistete

»ach 8 ^ Abs. 3 des EinführnngSgesetzes der
Mehrbetrag über die zugesagte Vergütung, und zwar

für eine zweifpinnige Fuhre mit 1 fl. 45 kr.
für eine einspännige Fuhre mit 48 kr.

nachträglich ersetzt « erden .
Abg . Friderich stellt den Antrag , dre einzelnen Ver-

gütuAgssatze zu streichen , um der künftigen Kammer in
deren Festsetzung nicht vorzugreifen .

Der Antrag wurde angenommen .
Abg . Lender stellt den Antrag, die Vergütung jstr .LM

zweispännige Fuhre ans 7 fl. , und für eine einspännige
auf 4 fl . zu erhöhen . Er glaube , daß die im Regierungs-
cntwürf enthaltenen Ansätze in Kriegs- und Friedenszeiten
ungenügend seien , und was die Unzulänglichkeit der Mittel
betreffe , so habe er das Vertrauen , daß der Hr. Finanz-
minister den Betrag der höheren Ansätze durch Sparsamkeit
in anderen Theilen des Budgets wieder einbringen « erde.
Für Steuererhöhung würde er nicht stimmen , jedoch wäre
er bereit , auf die Beträge , die man nach Artikel 4 des
Entwurfs den Kreisküssen Mleßen lassen wolle , zu ver¬
zichten . wenn man aus andere Weise die höheren Ansätze
nicht leisten könne.

Ministerjalpräfident Ellst Liter ist der Ansicht,, daß
ein Fuhrmann , der volle Verköstigung und volle Vergütung
für den etwaigen Verlust von Pferd und Wagen zugesichert
erhalte, mit den im Entwürfe auSgesetzten 3 Thalern zu¬
frieden sein könne. Dem Abg . Lender müsse er das Ver¬
trauen , das derselbe zu ihm ausgesprochen habe, zurückgeben,
er sei nicht im Stande , die 121,000 Thlr. , die die Staats¬
kasse nach dem Lender 'schen Anträge mehr zu entrichten
habe, aufzubringen. Er bitte das Haus , es möge im Maß
seiner Ansprüche nicht weiter gehen, als die Regierung vor¬
geschlagen habe. Es wäre gewiß freudig und angenehm ,
wenn man den Gemeinden Alles ersetzen könnte , aber es
sei wenigstens für die jetzige Budgetperiode nicht möglich.

Abg . Ptravicini : Es feien 2 Petitionen an die
Kommission gewiesen, die eine von sämmtlichen Gemeinden
des Amtsbezirks Bühl , die andere von der Stadtgemeinde
Mosbach, die sich beide auf den Gegenstand der gegenwär¬
tigen Berathung bezögen ; die Kommission habe sich aber
dadurch nicht veranlaßt gesehen, von ihren Anträgen abzu-
gehen. , ,

Abg . Rdder : Er müsse dem Antrags Lenders durch¬
aus widersprechen . Er glaube , daß diL Bezahlung von
5 fl. 15 kr. nebst freier Verköstigung für « in zweispänniges
Fuhrwerk sogar eine brillante sei.

Mtnisteäalrath Ersenlohr : Der Ansatz von 5 fl.
15 kr. sei svaS äußerste Maß, zu dem st» die großh . Re¬
gierung verstehen könne. Derselbe sei aber auch den Ver¬
hältnissen sollkommen entsprechend, wenn ' man erwäge , daß
die Fuhrlertte vollkommene Verköstigung aus der Staats¬
kasse und »solle Vergütung für einen etwäigen Verlust von
Pferd und Magen" erhalten hätten. Er ndüsse fragen, was
habe es dein einem Fuhrbesttzer geschadet , wenn er sein
Fuhrwerk zu einer Zeit in Frankreich Schabt habe , wo
doch bei uns wenig Gelegenheit zn konstWm Verdienste ge¬
wesen sei . Allen entgangenen Gewinn kHnne man natür¬

lich nicht ersetzen , sonst wäre die,Mriegskosten-Rechnung in's
Unendliche gegangen. Wenn man aber auf die Strapazen
Hinweisen wolle, die die einzelnen Fuhrleute durchzumachen
gehabt hätten , so möchte er bemerken , daß dieselben in der
Regel nicht deu Herrn, sondern den Kriecht Hettzhffeu hätten,
und diese bekämen von der Entschädigung doch nichts .

Die Vergütungsstztze des Entwurfs seien ungefähr die¬
selben oder noch günstiger als in den übrigen deutschen
Staaten. In Bayern werden ebenfalls 5 fl. 15 kr. , in
Württemberg vielleicht etwas mehr , aber ohne Vergütung
für einen Verlust des Wagens oder der Pferde, und im
ehemaligen Norddeutschen Bunde 5 fl 15 kr . , aber nur
wenn das Fuhrwerk die deutsche Grenze überschritten , be¬
zahlt.

Nachdem Abg . Lender seinen Antrag nochmals ver¬
teidigt , wird die Diskussion geschlossen und der Antrag
mit großer Majorität abgclehnt , Ads. 6 dagegen unver¬
ändert angenommen .

Ebenso Abs. 0 und Art. 2.
Zu Art . 3, der die Entschädigung der Einwohner von

Dorf und Stadt Kehl bstrM, stellt
Abg . Schoch, unterstützt von den Abgg . Eckhard ,

Lender , v . Feder und Kiefer , deu Antrag, zu Abs. a
den zu Art. 16 ausgesprochenen Wunsch zu wiederholen
und in Abs. i> den Ansatz von 36 kr . aus 48 kr . zu er¬
höhen.

Nachdem Abg . Schoch seinen Antrag begründet, er-
wiedert

Ministerialrath Eisen lohr , daß eS sich bei Art. 3
uur darum handle, einen billigen Durchschnittssatz zu fin¬
de« ; denn was jeder Einzelne erlitten und was er aus
besonderen Gründen mehr gebraucht habe, könne natürlich
in die Vergütung nicht ausgenommen werden . Der Ansatz
von 36 kr. täglich sei auf genaue Erkundigung bei allen
zuständigen Behörden ausgenommen worden . Wenn man
davon auSgehe, daß nicht alle Lasten des auswärtigen Auf¬
enthalts, sondern nur Das, was auswärts mehr gebraucht
worden sei, ersetzt werden könne, so werde man den An¬
satz auch g«nügend finden.

Abg . Neßler : Hehl sei kotz aller Entschädigungen
doch bedeutend im Nachtheil ; er erinnere nur an die voll¬
ständige Geschäfts- und Kreditlosigkeit ; er empfehle de»
Antrag des Abg . Schoch zur Annahme.

Abg . Eckhard : Er hätte gewünscht , daß die Kehler
vom Reichstage reichlicher entschädigt worden wären , als
dies der Fall gewesen sei. So viel er wisse , habe die
großh . Regierung im Bundesrathe beantragt, den Einwoh¬
nern von Dorf und Stadt Kehl sowohl für Immobilien und
Mobilien, als für ihren auswärtigen Aufenthalt Entschädi¬
gung zu geben. Im BundeSrathe habe man sich aber ent¬
schieden , nur für den unmittelbaren Schaden einzustehen ,und den nur mittelbaren der Konsequenzen wegen unbe¬
rücksichtigt zu lassen. Die großh . Regierung hole nun
billiger Weise nach, was das Reich versäumt habe.

Man habe ja merade die Kontribution erhoben , um die
Schäden dqS Krjeges zu decken , und eS sei gewissermaßen
Rechtspflicht , sie jetzt auch zu diesem Zwecke zu verwenden.
Er empfehle dem Hause die billigen Forderungen der Keh¬
ler zu berücksichtigen.

Nachdem noch der Abg . Nicolai gegen und Neßler
sür den Antrag des Abg. Schoch gesprochen , wurde der¬
selbe bei der Abstimmung mit großer Majorität ange¬
nommen .

Abg . Efchbacher drückt den Wunsch aus, daß die ,Be¬
wohner vo» Neubreisach eben so behandelt würden, wie die
Einwohner von Kehl .

Das HapS geht nun zur Berathung der weiteren Arti¬

kel des Entwurfs über , die indessen alle keinen Anlaß zur
Beansta«dung geben.

Dieselben werden eben so wie bei der Hauptabstimmung
der ganze Entwurf einstimmig angenommen .

Es folgt nun die Berathung der Petitionen der Ge-
meinderä'he von Rastatt und Niedcrbühl , die Entschädigung
der Bewohner der Vorstadt Rheinau und des Dorfes Nie¬
derbühl für die im Juli v . I . ans militärische Requisition
erfolgte Ausweisung aus ihren Wohnsitzen betr. Die Pe¬
titionen werden von den

Abgg . Stigier und Bickel begründet und zur Berück¬
sichtigung empfehlen. Das Haus beschließt, daß dieselben
der in Art. 5 des Entwurfs genannten Kommission zur
Prüfung überwiesen werden sollen.

Eine Petition des Gemcznderaths Söllingen , die Ent¬
schädigung für eine fliegende Brücke betr . , wird nach dem
Beschluß des Hauses dem Großh. StaatSministerium em¬
pfehlend vorgelegt.

Vermischte Nachrichte«.
— Braunsberg , 14 . Dez . Die . E . A."

schreiben : Die Geist¬
lichen im Ermlande sammeln wieder Unterschriften zu einer Adresse
an die Regierung , um die Entlassung des vr . Wollmann von
seinen ! Amte als Religionslehrer des Gymnasiums zu Braunsberg
durchzrrsetzm . Was den Bischöfen nicht gelungen ist , soll durch eine
Massmerklarung erreicht werden.

— lir . Wilh elm Haering , der als vaterländischer Schriftsteller
sein Pseudonym . Willibald Alexis" zu so hoher Ehre gebracht, ist am
16 . d. M . zn Arnstadt im 73. Lebensjahr verschieden .

" Brüssel , A D ?z. Die Nrtirualbank hat dm Diskont für
acceptirte Tratten auf 3 Prozent herabgesetzt.

-ft Karlsruhe , 19. Dez . ( Schwurgericht . ) Bei Eröffnung
der Session waren sämmtliche Hauptgeschworne erschienen mit Aus¬
nahme von zweien , welche wegen Krankheit entschuldigt wurden . Ge¬
stern kamen zwei Vergehen gegen die Sittlichkeit zur Verhandlung ,
welche sich nicht zrrr öffentlichen Besprechung eignen . Die Verkommen¬
heit des Charakters bildet meistens die Ursache djeser sich leider stet «
wiederholenden Vergehm. Die Angeklagten, Johann Kormann
von Jöhlingen und Jakob Lorenz von Sibeldingin , wurden zu län¬
gerer Freiheitsstrafe verurtheilt .

Am 19. fass Leopdld Kühn von Bruchhausen bei Ettlingen aus der
Anklagebank. Der Angeklagte , von Professton ein Schmied, 37 Jahr -
alt , als leichtsinnig und verschwenderisch geschildert , wird von der großh.
Staatsanwaltschaft der Brandstiftung angcklagt; er soll vom
L8. /29 . Sep< den Schopf des Schreiners Jos . Diebold von Bruchhausen
absichtlich in Brand gesteckt haben ; der Brandschaden betrug damals etwa
2400 fl . , über dem Schopf befand sich eine Wohnung , deren Inhaber
sich mit Müht aus den Flammen retteten. Schmied Kühn ist ein
Nachbar des Brandbeschädigten, mit dem er diverse Streitigkeiten vor
Gericht hatte und gegm den er wiederholt Drohungen ausstieß. War
somit auch das Motiv einer verbrecherischen Handlung entwickelt , so
fehlte e« doch an dem direkten Beweis der That , welche Schmied Kühn
beabredete. Die Geschwornen konnten sich von dch Schuld nicht über¬
zeugen ; es erfolgte die Freisprechung des Angeklagten. Die Pertheidi -
gung führte Hr . Anwalt vr . Max Fürst .

WkttrrangSbeobachtuvgeu
der untrorologischeuStation Karlsruhe.

18. Dez.
Viwoaretkr . Lhermo «

meler.
Feuchtig¬

keit in
ProM- Dinv.

Mrg«. 7tlht 28 " OF" - 1,3 0,86 SW.
Mtg«. » » 28" 0.0 " - 1,6 0,88
Roch« » 88 "11,9 '" - 3,9 0,93 »

HtmmeL.

bedeckt

Witterung .

trüb

Verantwortlicher Redakteur:
vr . I . Herrn. Kroenlein .

kL88«lläk8 MjtMLkIlt8A68eIieüh
F -304. 2 . In allen Buchhandlungen ist zu !

haben : ^
Eine Osterfeier . ^

Predigten und Reden
von i

K . W . Doll , ;
Hofprediger in Karlsruhe . §

Preis 54 kr. !
Elegant getnadr» 1 fl . 15 kr. ?

G . Braun '
sche Hsfbuchhandlung ^

in Karlsruhe . !

FPL16. 2 . Lei uns ist erschienen und in allen Buch¬
handlungen zn haben :

Badische Sagenbilder
in Lied und Reim

von Eduard Sraurr .
2re vermehrte Auslage .

Preis Hfl . 24 kr . , in Leinwand geb . I fl. 54 kr.
MarlSrube

G . Braun '
sche Hofbuchhandlung.

F .338. 2. Baden - Baden -
Für Wielleroerkäuser !

garantirt echte neapolitanische

(in snpers. I » Noore)
in Kisten' von ISO Pfd . , 100Pfd ., 50 Psd., 30 Pfb . u.
15 Psd . billigst zu beziehen von

Florian Kühn ,
Baden-Baden .

D .920 . 3. Frankfurt a. M .

Für Buchdrucker.
Eine langbestehende Buchdruckereiin der Pfalz , mit

Schnellpresserc. , ausged-hnter Kundschaft, wird Fa °
mtlienverhällnifse wegen verkauft. Preis 6000 fl.
Anzahlung 1000 fl. und gute Bürgschaft. Franko
Anfragen sind and ckilkre 8 . 3442 an die Annoncen-
Erpediiian von !in

» . M . zu richten.

Für Maschinentechniken
biSel sich Gelegenheit zur roüheilha ten Eiwei
bung einer im besten Betrieb l efindNchm ar
HÄ '

." " Maschinenfabrik Anzahlung c-6000 Thlr . Das Geschäft arbeitet feit Jahre
» Hpecialiiät , hat lerne aftSgebreilejKundschaftund rznen lehr sollen Rrtf . Nähe,
Mrttkerlungen auf gef. fr -ms» Ofstrtm unt .Nr . F .199. au die Expedition jd . Bl. ° F .199.!

F .337. 2. ANrA . 23,601 . S t r a tz b u r ft.

Reichs-Eisenbahnen i« El¬
saß-Lothringen.

Für die Unterhaltung der Reichs- Eisesbahnen in
Elsaß -Lothringen pro 1872 soll die Lieferung von

4,4M,000 Kilogramm gewalzten Eisenbahn -Schie¬
nen.

sowie des zugehörigen Befestigungs - Material « — be¬
stehend in ;

8618 Kilogramm ttnterlagsplatten ,175310 Kilogramm Seitenlaschen ,48945 Kilogramm Laschrnfchraubmbolzen,102000 Kilogramm galvanifirte Tiresond»,1Ä000 Kilogramm Hakennägel ,i« Wege der öffentlichen Submission vergeben werde ».
Die Offerteir sind , für die Lieferung von Schient «

und Schienen - BefestigungS- Materiol getrennt , US
zu dem

Donnerstag den 11 . Januar 1872 ,
«Vormittags 10 Ahr ,in unserem Geschästslokäkeauf hirfigtm Bahnhofe an¬

stehenden Tertnin portofrei , versiegelt und mit kr
Aufschrift :

. Submission auf die Lieferung von Eisenbahn¬
schienen "

resp .
„Submission auf di« Lieferung von Schienen -
BefestigjinzS-Material "

an uns einzusendcn.

Dre Eröffnung der Offerten trfolgt zu vorangege »
b ner Teriüinstuirde in Gegenwart der etwa persönlich
anwesenden Submittenten .

Die SubmisfionSbedinguirgen und Zeichnungen lie¬
gen ,n unserem technischen Central-Bureau zur Ein¬
sicht aus , werden auch airf portofreie, an unsere Druck -
sachkn - Verwaltun g hierselbst zu richtendeSchrei¬ben gegm Erstattung der Kosten zugesandt.

Straßburg , den 13. Dezember «871.
, Kaiserliche Eisenbahir -BetriebS -Kommrssion.

^ Circa 30 gebrauchte gute Lagerbie
säsier von 6 - 10 Ohm haltend, sin

zu verkaufen m der Sophieiistraße Nr . 30 in Baden .

Steinkohlen.
Mntivoch den 27 . d. M .,

Vormittags 9 Uhr .werden im hintern GießharrShof vor dem DurstThor
circa 27M Zenter Saarkohlen,

, 1098 „ Schrniedekvhlen ,
, 500 , Ofenkohlen ,
. 221 Meß Holzkohlen

einer öffentlichen Versteigerung «usgesetzk.Die Bedingungen, , können inzwischen in dem
rearr des König!. Artillerie-DepotS , Lanqestraße Nr
erngesehen werden . Auch kann bei annehmbarembol cm Verkauf unter der Hand tzattsinden und

^ " 8 ^ selbst einzureichen .Karlsruhe , den 18. Dezember 1871 .
^

Großh. Zeughaus- Direktion.



„Wiener WeltansMuW-Zeitnng
",

Central - Organ für die Weltausstellung 187L ,
sowie sür alle Interesse» des Handels , der Gewerbe nnd Industrie.

Wir bringen hierdurch zur öffentlichen Kemitniß , daß wir mit heutigem Tage

Herrn Carl Noos in Karlsruhe,
Zähriugerstraße Nr. 41,

eine Hauptagentur der . Wiener WrltanSstellungt -Zeilung ' sür
Mannheim , Speyer , Heidelberg , Bruchsal und Karlsruhe

mit dem ausschließlichenRechte virlkhen haben, Pränumeralions - , JnsertionS - und alle sonstigen Aufträge sür
unsere Zeitung abzuschlicßen , jedoch mit der Verpflichtung, in allen Fällen Originalkosten nach unsern Tarifen
zu berechnen und jede wünschenswertsteAuskunft unentgeltlich zu erthcilen.

Wien , am 16. November 1871.
Für die Administration : Für die Redaktion :

Oarl Lülcanslc. 6oli . Olir . Lelirszrsr.

Ergebenst Bezug nehmend auf vorstehende Anzeige , entbiete ich den geehrten Interessenten meine Dienste
in allen, die . Wiener WcIlauSstellungS-Zeilung ' betreffenden Angelegenheiten bereitwilligst.

Carl Roos » Karlsruhe,
Agent der „Wiener Weltausftellungs-Zeitnng " .

F -365 . 2 . Zähringcrstraße Nr . 41 ._
Die Lebensversicherungs -Gesellschaft zu Leipzig

ans Hegmstitigkeil gegründet im Zahl 1830
mit einem Verstchernngsbestande von über

fünf UN - dreißig Millionen Gulden
übernimmt unter günstigen , den Beitritt in jeder Weise erleichternden Bedingungen Ver¬
sicherungen bis zum Betrage von 15000 Tblrn . und verbindet mit der vollständigsten
Sicherheit durch

Rückgewahr der gestammten Ueberfchüffe an die Versicherte «
die äußerste Billigkeit.

Ueberschuß Ende 1870 zur Vertheilung in de« nächsten fünf Jahre « :
!>81,477 Al .

Dividende für 1872 : L1 ^/o
Anträge werden vermittelt durch die Gesellschaftsagenten

C . A. kindler in Karlsruhe . Aug . Herta » in Darlach .
« ob . Jän , in « rette » . Kaiser , Ratlss -breib -r in Geo-Ätbach.
T . N lhaffer » Firma : Rrnhöfier L La . i» Konstanz. 8. Leidiger in Lahr .

tingado in kehl .
Wilh . Tritfchler in Hüfingr ».
Z . Warth , RatlSschreider IN Steia .

Heß L Leopald i» Pforzheim

LllSw. Srum « , Akiuar in Offe«»«rg .
L . Grüner in Rastatt .
F . Fischer in ltehliage « .

D . 129. 4.

F 131. 5 . Mannheit ».

liulll . t ^ l IlIll IllLOllIl II
zur Kessel- , Maschinen - und Ofenheizung , sowie

empfehlen
Mannheim.

Ein Oekonorn
als tüchtig und zuverlässig empfohlen, welcher auch
schon selbständig gewirthschastet , wünscht in Süd¬
deutschland, oder auch im Elsaß oder Lothringen auf

einem Eule zur tetdNandlgenFührung oerWlnhschaft
eine Stelle . Demselben stehen gute Zeugnisse zur
Seite . Antritt in der Zeit von jetzt bis 1 . Mai 1872.
Reflektanten eriheilt weitere Auskunft und bittet ge-
fällige Offerten unter Nr . F .361 an die Expedition
diese« Blattes gelangen zu lasten. F 361. 2.

Bezirksamt Eberbach . _ Gemeinde Unterschwarzach .
Oeffentliche Mahnung

zur Erneuerung von Grund - und Pfandbuchs - Einträgen in der Gemeinde Unterschwarzach , Bezirksamt Eberbach.
E.556 . Unterschwarzach . Aus Grund des Gesetze- vom 5. Juni 1860 , Reg.-Blatt Nr . 30. werden die in nachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufgefordert , die be-

>eichnelen Einträge von Vorzugs - und Unterpsandsrechten , fall« solche noch Giltigkeit haben . binnen sechs Monaten erneuern zu lassen , widrigenfalls diese Einträge nach Art . 4 des erwähnten Gesetze« ge-
irichen würden.

Unterschwarzach, den 5. Dezember 1871.
DaS Pfandgerichr : Der Bereinigungs -Kommissär :

Groß , Bürgermeister . Liebig , Rathschreiber.

De » Eintrags Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
de « Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Bettag I
der

Forderung .

De - Eintrag « Namen, Stand und Wohnort
des Schuldner »

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen . Stand und Wohnort
de « Gläubiger «

und seiner Rechtsnachfolger.

Bettag
der

Forderung .Datum . Sern . Datum . Seite .

fl. kr.
13. Mai 1832 124 Kranz Vilgis von hier Johann Bachert Wittwe , Karolina

fl .
19

kc.
^

30
Psandbuch Band V. Bachert. Elisabeth« Bachert, Eva

Kalbarina Bachert von hier. Kauf-
20. Sept . 1831 155 Johann Laschinger hier Franz Kunzner hier. Kaufschilling 18 _ schilling

Jakob Haag hier Derselbe. Kaufschilling 6 45 Joh . Adam Stumpf , Ziegler von hier Dieselben. Kaufschilling 5 57
Joh . Georg Fischer , Schneider von hier do . „ 7 15 Georg Haas von hier do . 10
Joh . Georg Fischer , Weber von hier do . 39 15 7. Febr . 1833 197 Johann Adam Stumpf und Bern - Philipp Adam Stumps , Johann 37 _
Joh . Adam Hofmann , leb., von hier . do. 21 — I hard Stumpf von hier Adam Stumpf , Jakob Stumps

8. Juni 1832 183 Adam Lenz Wittwe , Barbara , geh. Philipp Bronn Pfleger in Heidelberg. 75 — von hier. Kaufschilling
Kaiser , von hier Darlehen

4. Nov. - 200 Adam Stumpf Ehefrau von hier Amtmann Beckert Wittwe in Bruch- nicht ange- Grundbuch Band V.
, sal. Vollstreckung . geben.

7 . Dez . - 201 Dieselbe Dieselbe . Vollstreckung 34j 42 1. Okt. 1836 243 Konrad Schäfer von hier Job . Adam Hillengaß Eheleute von 12
2. April 1834 263 Philipp Heinrich Stumpf jung von Philipp Heinrich Stumps alt von nicht ange- Oberschwarzach. Kaufschilling

hier hier, Letbgeding geben. 31 . Dez. - 247 Philipp HeinrichStumpf jg. von hin Phil . Adam Stumpf , ledig, von hier. 42
S 275 Konrad Hauck von hier Vogt Linz Erben von hier. Kauf- 1200 Kaufschilling

schilling L -Hrer Münz von hier Derselbe. Kaufschilling 63
7. Mai - 276 Jakob Haag , Schmied von hier Adam Lmz Wittwe Erben von hier . 100 — ! Johann Stadtler von hier do. , 18

Kaufschilling Anton Grimm von hier do . » 224 45
20. Dez. - 309 Franz Georg Feuerstein Wittwe von Adam Braun ' sche Eiben in Heidel 180 _ Joh . Adam Stumpf , ledig, von hier do. „ 55 30

hier berg. Darlehen Äeorg Franz Vilgis von hier do . » 64 45
20. N- v. 1835 347 Peter Brand Eheleute von hier Johann Georg Klingmann von hier. 400 _ Ludwig Bernhard von hier do. „ 24 30

Kaufschilling Katharina Elisabeth» Lenz von hier do. , 20
1 . März 1836 357 Dieselben Fricderika Wächter, ledig , in Heidel- 80 — Adam Stumps , Ziegler hier do. , 39 45

berg . Darlehen Franz Vilgis von hier do. . 42 30
Adam Liedig von hier d». . 53 15
Adam Grob von hier do . . 27 30

Psandbuch Band VI . Adam Haas von hier do . 34 30
Gemeinde dahier do. , 12 15

31 . Dez. 1836 95 Johannes Gallion Eheleute von hier Peter Gallion von hier. UebernahmS- 315 — Adam Wcrserl von hier do . 5
schilling 13. Mai 1837 276 Joh . Asam Stumpf , Schmied von Jakob Haag Wittwe von hier und 50 —

14 . April 1837 101 Anton Grimm von hier Wilhelm Haag , minderjährig , von nicht ange- hier Kinder . Kaufschilling
hier. Mündelpfandrecht geben . Gemeinde dahier Dieselben. Kaufschilling 42 —

13. Mai - 105 Johann Adam Stumpf , Schmied von Wilhelm Haag , Philipp Adam Haag 50 — 30. Mai 1838 359 Adam Vcnningec hier Peter Vilgis von hier. Kaufschilling 18 _"
hier und J ikob Haag Wittwe von hier. 13. April 1839 423 Wilhelm Kunzner hier Franz Kunzner Eheleute von hier 300 —

Kaufschilling UebernahmSschilling
Gemeinde Unterschwarzach Dieselben. Kaufschilling 42 — 26. Febr . 1840 449 Adam Weisen von hier Sezirkssittfter Wahl dahier u . Steuer - 183 30

» 107 Georg Franz Vilgis von hier Johannes Vilgis do» hier. Mündel - nicht ange- peräquator Wesch in Neunkirchen.
Pfandrecht gtben. Kaufschilling

9. Mai 1838 165 Josef LaschingerEhefrau von hier Friederika Wächter in Heidelberg. 211 58 Franz Breunig von hier Dieselben. Kaufschilling 17 30
Vollstreckung Adam Groß von hier do. , 378 45

27. Nov. - 186 Katharina Gallion von hier Peter Gallion Wittwe von hier. Nutz- nicht ange- Anton Grimm von hier do. » 28 —
nießung geben . LndreaS Keim von hier do. » 73 _

16t Dez . t - 10 267 Anton Grimm von hier Wilhelm Haag von hier. Kausschil- 90 — Valentin Noe von hier do . 36 —
lmg Jakob L -ebig von hier do. 18 30

- , - Georg Adam Grobkopf von hier Philipp Adam Haag von hier. Kauf - 30 P icr Mück von hier do . 18 —
schilling Lehrer Münz von hier d°. 45 _

Karl Fuchs von hier Derselbe. Kaufschilling 15 30 Adam Stumpf , Ziegler hier d». 36 —
Georg Fischer, Weber von hier do . 46 — Philipp Beck von hier de. 31 30
Johann Laschinger von hier do. , 16 15 Adam Stumpf , Schmied von hier do. , 27 —

Johannes Haas von hier do . 23 —
Lalchasar Fuchs von hier do. „ 23

Grunobnch Band IV . Konrad Hauck von hier do. , 131 —
Ludwig Bernhard von hier do- 70 —

29. März 1831 65 Karl Josef Knörzer von hier Martin Laschinger Ehefrau , Elisa- 6 — Accisor Stumpf von hier d«. , 157 15
betha , geh. Götz , dahier. Kauf - Johannes Ulsenheimcr von hier do . 29 15
schilling Phuipp Stumpf , led . , von hier do. 24 —

25. Mai - 67 Franz Georg Feuerstein von hier Nikolaus Laschinger Wittwe dahier. 26 — W Franz Vilgis von hier do. 70 —
Kaufschilling Andrea« Walk von hier do. , 56 15

Georg Zimmermami , Landwirth hier Dieselbe . KausschMng 16 — Adam Haas von hier do. 22 30
Philipp Grob von hier do . . 16 15 Karl Fuchs von hier So. , 40

20. Aug. - 82 Johannes Laschinger von hier Franz Kunzner von hier. Kausschil- 18 — Philipp Liedig von Schwanheim do. , 34 —
ling Komas Bilgiö von hier d « . , 3 10

Jakob Haag von hier Derselbe. Kaufschilling 6 45 Jakob Ulsenhcimer von h ' er do. 2l - '

Joh . Georg Fischer , Schneider von do. » 7 15 Philipp Heinrich Stumpf von hier do. , 60 —

Joh . Georg Fischer , Weber von hier do . » 39 15 GrundbuchBand VI .
Ich . Adam Hofma : n, led., von hier do. , 2t —

IS . Mai 1832 124 Karl Josef KnSrzer von hier Johann Bachert Wittwe , Karolina 20 — 12. Dez. 1840 25 Matthäus Schork von hier Wilhelm Haag von hier. Kaufschi!- 29 30
Bachert , Elisabeths Bachert , Eva ling
Katharina Bachert von hier. Kauf- G org Fischer von hier De,selb ;. Kaufschilling 45 —
schilling Friedrich Haag von hier d». . 6 —

Andrea» Ulsenheimer hier Dieselben. Kaufschilling 17 — Adam Groß von hier do. , 5 so
Johannes Ulsenheimcr hier do . 8 — - - Georg Ad . Großkopf von hier Phil. Ad. Haag von hi« . Kauf - 30
Peter Götz von hier d». , 10 30 schilling
Logt Groß von hier d«. 27 — Karl Fuchs von hier Deistlbr . Kaufschilling 15 30
Philipp Heinrich Stumps und Peter do . 7 5 Georg Fischer von hier do- 46 —

Zimmermann von hier Johann Laschinger von hier d». iH 15



Gemeinde Jndlikofen.Amtsgericht WaldLhnt.
Oefferrtliche Mahnung

zur Erneuerung von Grund - und Pfandbuchs -Eiittragen .
» „« «»rnni , de« Geledes vom 5. Juni 1860 «Reg.-Bl . Nr . 30) weiden die in nachstehendem Verzeichnis genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufgefordert , die bezeichne .E .562 . Intllkofen . A

^
ut

Ur.rerpfandSrechlen . wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen sechs Monaten erneuern zu lassen , widrigen « die Einträge nach Art . 1 de» erwähnten Gesetzes gestri-tni Einträge von Vorzugs

Hmn ^ uch^ tt» g^ k-7Ä
"
kUe

'
rS . so ' ern nicht bei einzelnen Einträgen etwas Andere« bemerkt ist.

Jndlikofen , den 11 . N ^-ember 1871.
DaS Pfaiidgericht :

Bürgermeister K ü v f e r.

weiche in da» Unterpsandsbuch eingetragen find , befiehl in bedungene» UnterpfandSrechren, und der Rechtsgrund der in da«

Der BcreinigungSkommifsär:
Ra 'hschreider Zimmermann .

De « Eintrags

Datum . Leite

24 . Juli 1833

30. «ug.

2. Sept . -
24. Dez . -

7. Jan . 1836

27 . März 1838

213
247
248
249
250
251
252
253
251
255
256
257
258
259
262

262
262

263
263

263
263
263
261
265
266
266
267
268
269
270
271
271
272
273
274
275
276
277
278
278
279
280
281
282
283
285
S89
289
289
292
293
296
296
297
298
300
300
304
307
308
326

327
328

Namen . Stand und Wohnort
de « Schuldner «

und seiner RechtSnachsolgrr.

Nam n , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

I. Einträge im GruuSduch
Joses Ergcle von hier
Paul Gampp hier
Zakod Ziinmeimana hier
Michael Brunner hier
Benecikl Hilpert hier
Xaver Jordan hier
Josef Schmid hier
AloiS Zimmermann hier
Josef Schäuble hier
Josef Brunner von Aispel
KlemensDörflinger von Schmitzingen
Mathias Ganzmann von hier
AloiS Fügle hier
Joses Suiter hier
Paul Gampp und Johann Hilpert

von hier
Dieselben

do .

d ».
do.

do .
do.
do.

Paul Gampp von hier
Matthä Kaiser von Aispel
Johann Hilpert , Schneider von hier

Dcrielbe
Josef Granacher hier
Jakob Zimmermann hier
ÄloiS Jchle hier
Klemens Dörflinger von Schmitzingen
Josef Fügle von hier

Derselbe
Josef Ergele hier
AloiS Zimmermann hier
Joh . Georg Hilpert hier
Konrad Dietsche hier
Pankraz Strittmatter hier
Ignaz Bächle hier
Konrad Ganzmann hier

Derselbe
Mathias Vogelbacher hier
Joses Schmid hier
Mathias Ganzmann hier
Michael Brunner von hier
Xaver Jordan hier
Joses Tröndle von Aispel
Paul Gampp von hier

Derselbe
do.

Mathias Bogelbachervon hier
Michael Brunner hier
Josef Tröudle von Aispel

Derselbe
Konrad Baumgartner von Aispel
Xaver Jordan von hier
Joses Fügle von hiek'

Derselbe
Alois Zimmermann hier
Josef Hilpert von Aispel
Fridolin Schlachter hier
Paul Heer von Schmitzingen

Martin Heer hier
Nikolaus Berger von Heubach

Band 1. für Jndlikofen .

Mathias Kaiser von hie :
Derselbe

do.
do .
do .
d».
do .
do.
do .
do.
do.
do.
do .
ds.

Josef Tröndle von Aispel, Pfleger für
Konrad Hilpert von hier

Konrad D -eische von hier
Alois Jehle , Armciifoiidspfleger in

Weithrim
Allbürgermeister Soder in WaldShut
Fridol nHilpert von Dietlingen , Pfle¬

ger der Maria und Magdalena Hil¬
pert von Jndlikofen

Katharina Baumgartner in Kuterau
Nikolaus Hilpert von Schmitzingen
Fridoirn Baumgartner in Schmerzen

Derselbe
do.

KirchenpflegerDüggele von Waldshui
Joses Tröndle Pfleger von Aispel

Derselbe
Fridolin Baumgartner von Schweizer

Derselbe
Joses Tröndle , Pfleger von Aispel
KrrchenpflegerDüggele von WaldShui
Konrad Dietsche von hier
Fridolin Baumgartner von Schwerzer.

Derselbe
do.
do .
do .

Joses Tröndle , Pfleger von Aispel
Josef Maier von Haselbach
Fridolin Baumganner von Schwerzen

Derselbe
do.

Josef Tröndle Pfleger von Aispel
Fridolin Baumgarrner von Schmerzen
Joses Ganzmann von Threnzen
Gantmasse des Jaksb Redigir von Ly
Hermann Guggenheim von Thieiigen
AloiS Vonderach von Gnrtweil
Johann Probst von Bürgten
Herr Srraudhar in Waidehut
Gemüaoe Jndukofeu . Grundzins
Al .staorrath Harz von Waldsdu !
Stabhalier Marorr von Bürgten
Luzia Sooer von WaldShut
Fridolin Vonderach von Weilheim
Joh . Marlin Tröndle von Balm
Josef Brunner von hier
Hermann Guggenheim von Thiengen

Derselbe
Willibald Gampp von Gurtweil
Johann Schneiders Eheleute von

Schmitzingen
Dieselben

do.
II . « iutriige im Grundbuch Band II . fü r Ind ! ikosen .

Jakob Zimm .rmann Yon hier I
Mathias Bogelbacher von hier I

Josef Ergele von hier
Derselbe

Benag
der

Forderung .

st . kr.

2240
188 —
27 30

347 —
240 —

8 30
25 —
55 —
64 —

113 —

13 —
82 —

15 30
99 —

444 5

143 45
100 —

83 20
506

10«.
16 6

256 44
51 —
30 30

140 —
302 —

99 —

30 30
20 —
70 —

82 30
110 15

60 —

14 —
48 2

118 —

25 —

63 —
17 26
18 34
35 30

6 —

318 —

230 —

77 80
63 —

109 —
80 15
77

118 48
20 4

210 —
114 47
140 —

69 16
152 15
30 15
13 —

8 —
5 - .

94 —

5t —

71

240
20 —

Des Eintrags Namen , Stand und Wohnort Namen , Stand und Wohnort Betrag
des Schuldners des Gläubigers der

s Dalum . Seile .
und seiner Rechtsnachfolger. und seiner Rechtsnachfolger. Forderung .

fl. kr.
! 27. März 1838 5 Xav r Jordan hier Joses Ergele von hier 50 —
! » 5 Mathias Ganzmann hier do. 12 —

- 6 Joses Schäuble hier do. 120 —
- 7 Alois Zimmermann hier do . 67 —

! - 8 Leonhard Suiler hier do. 269 —
> - 10 Joses Schmied hier do . 1664 —

> 23. Sept . 1840 37 AloiS Hilpert hier Jakob und Gabriel Guggenheim vor 55 —
Thiengen

! 29 . Sept . - 38 Alois Jehle , Wirlh hier Michael Voll von Aich:» 166 —
- 39 Johann Hilpert Pauls hier Derselbe 164 —

40 Xaver Jordan hier do . , 496 —
41 Ferdinand Hilpert hier do. 238 —
42 Fridolin Schlachter von Aispel do. 30 —
43 Konrad Pfeifer hier - do . 80 —
44 Johann Hilpert , Schneider von hier do . 338 —
44 Joses Schmid , Lehrer hier do. 195 —
45 Mathias Vozelbachcr hier do. 255 —
46 Johann Zimmermann hier do. 345 —

- 43 Konrad Ganzmann hier do . 409 —
, 4 ? Mathias Ganzmann hier do. 626 —
» 48 Vankraz Slrillmatler hier do . 116 —
- 50 Michael Geng von Aispel do. 120 —
- 51 flaut Gempp hier do. 45 —
- 51 Josef Sulter hier do. 443 —

52 Joses Maier von Haselbach do. 136 —
- 52 Nikolaus Berger von Schmitzingen do. 33 —
s 53 Johann Moll hier do . 30 —

53 Sebastian Maier hier do. 50 —
54 Joses Heer hier do. 88 —
54 Xaver Maier hier do . 136 —

30. Sept . - 55 Wittwe Verena geh. Ganzmann v. hier Johann Brunner von Bürgten 30 —
12. März 1841 57 Wendeln, Hilpert hier Michael Voll von Aichm 900 —
12. April - 60 Elias Brunner hier Derselbe 40 —

67 Josepp Schupp von Schmitzingen Xav ' r Hilpert von Bürgten 150

III . Einträge i« Smudbuch Band I . für Aispel .

8. Aug. 1834 68 AloiS Flum von Aispel Kirchenfond Weilheim 150 —
- 68 Derselbe. Johann Flum von Aispel 60 —
- 68 do . Meinrad Flum hier 50 —

68 do . Gertrud Flum hier 67 —
- 68 ds. Fridolin Schlachter hier 33 18
« 68 do . Josef Bächle von Ay 26 —
- 68 do. Andreas Stdvld vvn Schmibinaen 9 —
- 68 do. Benedikt Müller Eheleute von Äispe 2S2 27

5. Jan . 1837 78 Jakob Brunner von Aispel Joses Bott vou Bierbronnen 200 —
- 79 Derselbe Joses Zimmermann von da 200 —
- 79 do . Joses Gantert von Thiengen 8 —
« 79 do. Klaus Hilpert von Schmitzingen 20
- 79 do. Blafl Fügle von hier 40 —
- 79 do . Philipp Hilpert hier 11
- 80 do . Magnus Winklers Eheleute v. Aispe E —

4 . Jan . 1841 95 F-riinand Küpfcr von Aispel KirchenfondWeilheim 172 30
1 - 97 Derselbe Konrad Klipser Pfleger von OLer- 78 45

alpseo
S 97 do. Johann Brauer im Rain (Schweiz) 173 45

22 . Mai - 102 Kvmav Pfeifer von Aispel Alois Flum von Aispel 21 —
5. Juni - 407 Johann Müller hier Johann Maier hier 232 —

- 106 Frovin Fmk hier Derselbe 317 —
- 109 Jakob Brunner hier do . 135 30
- 11t Konrad Pfeifer hier do. 96 30
S 114 Joses Fischer hier do. 390 —
- 115 Joh . Hilpert , Schneider von hier do. 143 —
B 116 Andreas Brunner hier do. 38

IV . Einträge im Psaudiuch Band I für Indlikosen .
28. Mai 1838 124 Alois Zimmermann von hier IJosef Ergele von hier 67j

V . Einträge im Psaudbuch Band I . für Aispel .
15. Mai 1834 95 Benedikt Müller von Aispel IGertrud Flum von Aispel 83 -
20. Aug . - 97 Alois Flum von hier iBmedikt Müller von hier 759

Bürgerliche Rechtspflege .
veffeutiiche Anffordrruagrn .

E .698. Nr . 12,493 . Lahr . Der Großh . Do-
mänenfiskus besitzt eigenthümlich folgende , auf der
Gemarkung Ottenheim gelegene Grundstücke:

1) Plan -Nr . 1 GruntstückS -Nr . 21 . 123 Ruthen
90 Fuß Acker in der Winterbühn .

2) Plan - Nr . 4 Grundst .-Nr . 382 , 1 Morgen 1
Ruthe Acker am Weiblingsweg .

3) Plan -Nr . 4 Grundst . - Nr . 393 , 117 Ruthen
90 Fuß Acker hinter der Mühle .

4) Plan -Nr . 4 Grundst .- Nr . 457 , 159 Ruthm
70 Fuß Acker bei der Trauerau .

51 Plan -Nr . 4 Grunost . -Nr . 478 . 174 Ruthen
60 Fuß Acker im Grienstück.

6) Plan - Nr . 4 Grundst . - Nr . 519 , 210 Ruthen
Acker im Oberdorsbühl .

7) Plan -Nr . 4 Grundst . - Nr . 574 , 151 Ruthen
10 Fuß Acker allda.

8) Plan - Nr . 5 Grundst .- Nr . 658 , 345 Ruthen
Acker im Krümmern .

9) Plan - Nr . 5 Grundst .-Nr . 703 , 171 Ruthen
Acker am Nonnenwcirer Weg.

10) Plan - Nr . 5 Grundst . -Nr . 737 , 221 Ruthen
Acker tn der Breite.

11 ) Plan -Nr . 5 Grundst . - Nr . 740 , 183 Ruthm
60 Fuß Acker allda.

12) Plan -Nr . 5 Grundst .- Nr . 754, 1 Morgen 270
Ruthen Acker allda.

13) Plan - Nr . 5 Grundst. - Nr . 756 , 1 Morgen 229
Ruthm Acker allda.

14) Plan -Nr . 5 Grundst .-Nr . 758, 1 Morgen 184
Ruthen allda.

1b) Plan -Nr . 5 Grundst .-Nr . 760 , 1 Morgen 134
Ruthen Acker allda.

16) Plan -Nr . 5 Grundst . - Nr . 761 , 212 Ruthen
Acker allda.

17) Plan -Nr . 5 Grundst .-Nr . 810 , 212 Ruthm
Acker ' im Obem Schifflach.

18) Plan -Nr . 7 Grundst . -Nr . 1011 , 208 Ruthm
Acker beim Schisflachbühl.

. 19) Plan -Nr . 7 Grundst .-Nr . 102 . , . . . .
Acker allda.

20) Plan -Nr . 7 Grundst .- Nr . 1072 , 1 Morgen 76
Ruthen Acker im Anwander.

21) Plan - Nr . 8 Grundst. - Nr . 1197 , 212 Ruthen
Acker >m untern Schifflach .

22) Plan - Nr . 8 Grundst . - Nr . 1221 , 174 Ruthen
60 Fuß Acker im Schifslachbühl.

23) Plan -Nr . 8 Grundst . -Nr . 1389 , 121 Ruthen
50 Fuß Acker im untern Weidenbruch.

24) Plan -Nr . 8 Grundst . -Nr . 1390 , 121 Ruthen
20 Fuß Acker allda.

2b) Plau - Nr . 8 Grundst .- Nr . 1447 , 378 Ruthen
Acker im obern Weidenbruch.

26) Plan -Nr . 12 Grundst .-Nr . 1993 , 159 Ruthen
70 Fuß Acker im Haargartenboden .27) Plan -Nr . 12 Grundst . -Nr . 2052 , 212 Ruthen
Acker int Haargartenbühl .

28) Plan - Nr . 12 Grundst .-Nr . 2128 , 133 Ruthen40 Fuß Acker im Kleinmittelqewann.29) Plan - Nr . 12 Grundst . -Nr . 2150 , 358 Ruthm
Acker im Großmittelgewann .30) Plan -Nr . 13 Grundst .-Nr . 2313 , 314 Ruthm
Acker im inncrn Entenbreitle .31) Plan - Nr . 13 Grundst . - Nr . 2327 , 1 Morgen5 Ruthen Acker allda.32) Plan -Nr . 16 Grundst .-Nr . 2454 , 280 Ruthm80 Fuß Acker im untern Windseld.33) Plan -Nr . 16 Grundst . -Nr . 2576 , 6 Morgen238 Ruthen Acker in der Ritti .34) Plan -Nr . 17 Grundst . - Nr . 2734 , 1 Morgen313 Ruthen Acker im vordem Kempcrtshägle .35) Plan -Nr . 18 Grundst . -Nr . 2860 , 1 Morgen158 Ruthen Acker im obern Wahlstatt .36) Plan - Nr . 18 Grundst . -Nr . 2390, 185 Ruthen60 Fuß Acker am niedern Graben .37) Plan -Nr . 18 Grundst .-Nr . 2928 , 351 RuthenAcker allda.

33) M °n -Nr 19 Grunost .- M . 3175 , S6 Ruthm90 Fuß Acker lenk« der Wahlstadt.39) Plan -Nr . 21 Grundst .-Nr . 3515 , 1 Morgen24 Ruthm Acker nn Mittel -Ried .

! 40) Plan -Nr . 22 Grundst .-Nr . 3818 , 1 Morgen
! 93 Ruthen Acker im Unterried .

41) Plan - Nr. 14 Grundst .-Nr . 2435 , 436 Morgen
224 Ruthen Wald : Oltenheimer Wald .

Da diese Grundstücke noch nicht auf den Namm
des Großh . Domänenfiskus als dessen Eigenthum
im Grundbuche der Gemeinde Ottenheim eingetragen
find, so ergeht auf Antrag an alle Diejenigen , welche
daran dingliche Rechte oder lehenrechtliche oder fidei¬
kommissarische Ansprüche haben oder zu haben glau¬
ben , die Aufforderung , solche

binnen 2 Monaten
anher geltend zu machen , indem dieselben sonst dem
aufsorbernden Fiskus gegenüber für erloschen erklärt
würden.

Lahr , den 8 . Dezember 1871 .
Großh . bad. Amtsgericht .

W i l ck e n s .
E .740. Nr . 13,148 . Breisach . Die Ehefrau

des Georg Jakob Jenne von Bischoffingen, Maria
Barbara , geborne Gutmüller , besitzt folgende Lie¬
genschaften :

4 . In der Gemarkung Bischoffingen :
1 ) vier Mannshauet Acker zu Langenacker, nebm

Franz Schmidt und Mathias Steinmann , im
Anschlag von 180 fl. ;

2) die Hälfte von anderthalb Mannshauet Acker
im Oberthal , neben Stubenwirth Bossert und
Jakob .Rieflin , der obere Theil , im Anschlag
von 40 fl. ;

3) IV, Mannshauel Reben im Unterthal , einers.
Tobias Serauer , anders. Miterben der Anna
Maria Gutmüller , geborene Boos , im Anschlag
von 75 fl . ;

4) 1 Mannshauet Reben im Hüttenberg , einers.
Tobias Serauer , anders, eben diese Erbschaft,
im Anschlag von 60 fl . ;

5) zwei Mannshauet Wald an der Ek , einers.
Mathias Steinmann , anders, die Erbschaft, im
Anschlag von 20 fl . ;

6) IV ? Mannshauet Hofstatt in der Bigarten ,
einers. Mathias Sleimnanu , anders, ein Rain ,

7) 2 Mannshauet Reben im Hüttenberg , einers
Jakob Jenne , anders . Anwander, im Anschla,
von 200 fl. ;

'
8) IV ? Mannshauet in den Schwenngersterp

einers. Anna Katharina Gutmüller , anders,M . Birmcle, im Anschlag von 100 fl . ;9) 3 Mannshauet Wald im Spiegelbuk , einers
Jakob Rinker, anders . Fr . Jenne , im Anschla«von 10 fl.

L. In der Gemarkung Jechtingen :
1 ) drei Mannshauet Acker im Jechtmger Bann ,

einers . der Weg , anders . Georg Gutmüller , im
Anschlag von 50 fl. ;

2) drei Mannshauet Acker allda , neben Jakob
Riefle und dem Weg , im Anschlag von 75 fl.

Wegen Fehlens eines Eigenthumstitels weigerndie Gemeinderäthe die Gewähr des EigenthumSiiber -
gang«. Alle Diejenigen, welche dingliche Rechte , lehen-
rechtlicke oder fideikommissarische , zum Grundbuch «
nicht eingetrageneAnsprüche an die oben bezeichncten
Liegenschaften haben, oder zu l aben glauben, werden
aufgefordert, solche

binnen 2 Monaten
dahier geltend zu machen , ansonst sie mit denselbender neuen Erwerberin gegenüber ausgeschloffen wür¬
den.

Breisach , den 29. November 1871 .
Großh. bad. Amtsgericht,

v. Weiler .
E .708. Nr . 15,619. Müllheim . Die Elisa¬

beths H eid selb , ledig vvn hier , besitzt aufder
Gemarkung Nicderweilcr 1 Viertel Acker im sog.
Winterboden , neben Schwanenwirth Sehringer und
Anton Heiß Wittwe.

Da der Gemeinderath von Niederweiler wegen
mangelnden Erwerbstitels die Gewähr verweigert̂
so werden gestelltem Antrag gemäß alle Diejenigen,
welche an dem bezeichneten Acker dingliche Rechte,
lehenrechtliche »der fideikommissarische Ansprüche habe«
oder zu haben glauben, aufgeforbert, solche

binnen 4 Wochen



dahier geltend zu machen , widrigenfalls fie dem neuen
Erwerber gegenüber für erloschen erklär : erklärt würden.

Müllheim , den 12. Dezember 1871.
Großh . bad . Amtsgericht.

B u l st e r.
E .752 . Nr . 11,545. Wiesloch . In Sachen

des Dietrich Sandritter als gesetzlicher Vertreter
seiner Ehefrau , Susann » , geb. Freund , in Wall -
dors , gegen unbekannte Dritte , Aufforderung betr. ,
hat Kläger unterm 1 . d. M . dahier vorgetragen : bei
der aus Ableben der Christian Freund Ehefrau ,
Elisabeths , geb. Al brecht , am 26 . April 1844 be¬
endigten Theilung sei seiner Ehefrau , der Tochter der
Erblasserin, aus der Letzteren Verlassenschaft 1 Vier¬
tel Acker im Schnabel , Gemarkung Walldorf , einers.
jetzt Heinrich Eichhorn, anders, jetzt Valentin Förster,
zum damaligen Anschläge von 40 fl. zugefallen, ohne
daß seine Ehefrau eine Erwerbsurkunde besitze.

Da das Gewährgericht Walldors den Eintrag des
Eigcnthumsübcrgangs in das Grundbuch verweigert,
werdm aus Antrag des Klägers alle Diejenigen,
welche an das genannte Grundstück in den Grund -
und Pfandbüchern nicht eingetragene, auch sonst un¬
bekannte dingliche , lehenrechtliche oder fideikommissa¬
rische Ansprüche haben oder zu haben glauben, auf¬
gefordert, solche

innerhalb 8 Wochen
schriftlich oder mündlich anher gellend zu machen,
widrigenfalls diese Ansprüche der Dietrich Sand -
ritter 'S Ehefrau gegenüber für erloschen erklärt
würden.

WieSloch , den 13. Dezember 1871.
Großh . bad . Amtsgericht.

Erter .
Rufer .

E .718. Nr . 20,000 . Bruchsal .
I . S .

Magdalena Goller in Neuthard
gegen

Unbekannte,
EigenthumSrecht betr.

Da in Folge der diesseitigen Aufforderung »om
23. August, Nr . 13,757 , weder dingliche Rechte , noch
lehenrechtliche oder fideikommissarische Ansprüche an
den dort bezeichneten Grundstücken geltend gernacht
wurden , so werden solche dem neuen Erwerber ge¬
genüber für erloschen erklärt.

Bruchsal, den 6. Dezember 1871.
Großh bad. Amtsgericht.

Schätz .
E .761 . Nr . 6885 . Gerlachsheim .

Beschluß .
Auf die diesseitige Aufforderung vom 25. Septem¬

ber d. I . hat aus die darin genannten Liegenschaften
Niemand Ansprüche der angegebenen Art gemacht,
weshalb solche gegenüber der Gemeinde Oberbalbach
verloren gehen .

Gerlachsheim, den 15. Dezember 1871.
Großh . bad . Amtsgericht.

Schwab .
begl. Hemmrich .

Danteu .
E .747. Nr . 9627 . Epp in gen . In der Gant

de« Müllers Friedrich Vollweiler von Berwangen
werden alle Diejenigen , welche in der Schuldenrich-
tigstellungs-Tagfahrt ihre Forderungen nicht ange¬
meldet haben , damit von der vorhandenen Masse
"
^ pstî en

"
den 12. Dezember 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

K u g l e r.
lvernu >genSavs»»brrll »gr».

E .778 . Nr . 3250. Lörrach . Die Ehefrau de«
Franz Josef Rüsch , Marie , geb . Pertmann , von
JNzlingen hat gegen ihren Ehemann durch Anwalt
Weckerl » eine Klage aus BermögenSabsonderung
erhoben. Hierauf ist Ladung versügt und Tagfqhrt
auf Dienstag den 30 . Januar 1872 , V » r
mittags 9 Uhr , angeordnet ; wa« zur Kenntnis¬
nahme der Gläubiger de« Beklagien bekannt gemilcht
wird . Lörruch , den 16. Dezember 1871. Großh .
KreiSgericht, Eivilkammer. K. v . Stoesser . Lang .

E .177. Nr . 3269 . Mannheim . Die Ehefrau
des Louis Werle von Mannheim , Luise , geborne
Laurenzi , hat unter dem 10. d , Mts . eine Klage
aus BermögenSabsonderung gegen ihren Ehemann ein -
gereicht . Zur Verhandlung über dieselbe ist Tagsahrt
auf

Samstag den 3. Februar 1872 ,
Vormittags 9 Uhr ,

anberaumt ; was hiermit zur Kenntniß der .Gläubiger
gebracht wird.

Mannheim , den 14 . Dezember 1871.
Großh . bad. Kreis - und Hofgericht, Eivilkammer .

Der Borfitzende:
B a ch e l i n.

». Marschüll .
,E .776. Nr . 3270 . Mannheim . Die Ehefrau

de« Michael Back m . . Anna Maria , geb . Back , von
Feudenheim hat unter dem 11 . d. Ml «, eine Klage aus
BermögenSabsonderung gegen ihren Ehemann einge¬
reicht . Zur Verhandlung über dieselbe ist Tagfahrt
aus

Samstag den 3. Februar 1872 ,
Vormittags 9 Uhr ,

aicheraumt ; was hm mit zur Kennmiß der Gläubiger
gebracht wird.

Mannheim , den 16 Dezember 1871.
Großh . bad . Kreis - und Hofgericht, Eivilkammer .

Der Vorsitzende :
B a ch e l i n.

v. Marschall .
S .779. Nr . 11,843. Konstanz . In Sachen

der Ehefrau des Jakob Maier von Schmerzen , Ka¬
tharina , geb. Hilpert , Klägerin , » ppellantin , gegen
ihren Ehemann , Beklagten, Appellatcn, VermögenS-
absonderung betr. , ist durch diefseitige « Urtheil von
heute ausgesprochen wordrn : . Die Klägerin , sei für
berechtigt zu erklären , ihr Vermögen von dem ihre»
Ehemannes zu sondern , und habe der Beklagte die
Kosten der beiden Rechtszüge zu tragen . '

Dies wird zur Kenntniß der Gläubiger hiemit
öffentlich bekannt gemacht ,

Konstanz, den 21. November 1871.
, Großh . bad. Kreis - und Hofgericht.

AppellatiouS-Senat .
Prestiuari .

von Woldeck .
S .771. Nr . 12,069/W . Konstanz . In Sachen

der Ehefrau des Küfer« Georg Keller von Wollma¬
tingen, Bargunda , geborne» Honsel , gegen ihren
Ehemann , Vermögen«absondenmg betreffend, wurde
durch Urtheil vom Heutig«» die Klägerin für berech¬
tigt erklärt , ihr Vermögen von demjenigen ihre» Ehe¬

mannes abzulondern ; wa« zur Kcnntnißnahme der
Gläubiger bekannt gemacht wild.

Konstanz, ocn 27 . November 1871.
Großh . bad. Kreis- u«d Hofgericht , Eivilkammer .

. Schneider .
vr . Harden .

E.774. Nr . 3474, Eivilkammer . Feeiburg .
Durch Urtheil vom Heutigen wurde die Ehefrau deS
Müller « Karl Meier , Margaretha , geb . Betz , in
Obeibausen für berechtigt erklärt , tbr Vermögen von
dem ihre« Ebcmannes adzusondern, und hat Letzterer
di« Kosten zu tragen ; wovon die Gläubiger de« Ehe¬
mannes in Kenntniß gesetzt werden.

Freiburq , den 11 . Dezember 1871 .
Großh . bad . Kreis - und Hofgericht.

v Hennin .
W i s e r.

Berscho llevheits- Berfahren .
E709 . Nr . 15,777 . Müll heim . Schmied

Michael Wenger von Vögisheim , welcher sich im
Jahre 1855 in die Fremde begab , in das französische
Militär eintrat und mit diesem in die Krim zog,
hat seit dieser Zeit keine Nachricht mehr von sich ge¬
geben . Derselbe' wird nunmehr aufgefordert,

binnen Jahresfrist
sich dahier zu stellen oder schriftliche Nachricht anher
gelangen zu lasten , widrigenfalls er für verschollen
erklärt und sein Vermögen Ken muthmaßlichen Erben
in Besitz und Gewähr gegeben würde.

Müllheim , den 13. Dezember 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

B u l st e r-
E.710. Nr . 20,316 . W -tldöhut . Engelbert

Würtemberger von Lienheim soll seit September
1866 aus seiner Heiuialh verschwunden sein, ebne
einen Bevollmächtigten zurückzulafsen , und seither von
ihm Nichts mehr bekannt geworden sein . Auf An¬
trag seiner Ehefrau wird demselben nunmehr aufqe-
geben , sich

binnen Jahresfrist
dahier zu stellen oder seinen Aufenthaltsort namhaft
zu machen, widrigenfalls er für verschollen erklärt
und sein Vermögen seinen muthmaßlichen Erben in
fürsorglichen Besitz überwiesen würde.

Waldshut , den 9. Dezember 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

H a u r y,
E .713. Nr . 5717 . Wolf » ch. Nachdem die

KoiMd LanbleS Witlwe , Katharina , geb . Hank ,und deren Tochter Christine Lguble von Gutach,
während der ihnm in der Entschließung vom 20.
Oktober 1870 , Nr - 4602 , gesetzten Jahresfrist keine
Nachricht ihres Aufenthalts von sich gegeben , so
werden dieselben nunmehr für »erschollen erklärt, und
deren muthmaßlichen E>ben in den fürsorglichen Be¬
sitz ihres Vermögens einzewiesen.

Wolfach, den 13 . Dezember 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Kohlu n,t .
Haudrlrregister-Siuträge .

E .725 . Mannheim . In dem Handelsregister
wurde heute laut Beschluß vom gleichen Tage,
Nr . 31,509 , unter O -Z . 411 des Ges.Reg . einge¬
tragen :

Firma : „ Gustav Maas und Carl Haas ;
privilegirte Gesellschaft zum Vertrieb der Fabri¬
kate der Kaiserlichen Tabaksmanufaktur Straß¬
burg für Deutschland (exklus. Elsaß -Lothringen)
und den Export Mannheim " .

Die beiden Theilhaber dieser mit Sitz .dahier
unterm Heutigen errichteten offenen Handels¬
gesellschaft find : 1) Gustav Maas , Bürger
und Kaufmann dahier , und 2 ) Carl Josef
Haas , gleichfalls Bürger und Kaufmann da¬
hier , von welchen jeder die Firma zu zeichnen
und die Gesellschaft nach Außen zu vertreten
berechtigt ist.

Zugleich wurde Kaufmann Alfred Grenz -
dörser als Prokurist bestellt .

Der zwischen Carl Josef Haas und Anna
Maria , geb. Forschner , zu Mannheim , am
3. Oktober 1866 errichtete Ehevertrag bestimmt
in 8 1 : - Die gesetzliche Gütergemeinschaftwird
dahin abgeändert, daß ein jedes der beiden künf¬
tigen Ehethcile von dem fahrenden Beibringen
nur die Summe von 50 fl. in die Gemein¬
schaft einwirst , daß alles übrige, gegenwärtigeund zukünftige fahrende VermögenSbeibrinaen
der beiden künftigen Eheleute, sammt den darauf
ruhenden Schulden von der Gemeinschaft aus¬
geschlossen wird , mag das zukünftige Beibringen
durch Schenkung , Erbrecht oder auf andere
unentgeltliche Weise entstehen . "

Mannheim , den 12. Dezember 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

Ullrich .
E .727 . Mannheim . In das Handelsregisterwurde unterm Heutigen laut Beschluß am gleichen

Tage , Nr . 31,790 , unter O .Z . 412 des Ges.Reg .
eingetragen :

. Rheinische Hypothekenbank in Mann¬
heim"

, Aktiengesellschaft , errichtet durch die kon-
stituirende Generalversammlung vom 28. No¬
vember l. I . auf Grund des

'
Gescllsckastsver -

trags vom 2. November l. I .
Hinsichtlich des Gegenstandes des Un¬

ternehmens bestimmt der Gesellschaftsver¬
trag tu den 88 5 —11 und 66 : Die Bank ge¬
währt auf städtische und ländliche Liegenschaf¬ten hypothekarische Darlehen , deren Rüchahkungentweder in uvgetrennker Summe oder in Ra¬
ten oder in Annuitäten bedungen werden kann
(8 5) . . Sie beleiht und erwirbt Hypothcken-
sordcrungen, welche auf Liegenschaften und Ge¬
bäude radizier find (8 6) . Sie erwirbt und
eskomptirr für eigene Rechnung fällige und in
Terminen oder nach Kündigung zahlbare Gü -
terkausfchillinge(8 7). Sie ermtirt auf Grund
der genannten Geschäfte und bis zum Belaus
b «r Summen , welche die Gesellschaft aus diesen
Geschäftenzu fordern hat , Pfandbriefe , welche
entweder kündbar oder aus bestimmteZahlungs¬fristen oder verlooSbar auszustellen sind (8 8) .Sw gewährt auch ohne hypothekarische Sicher¬
heit Darlehen an Provinze» , Gemeinden, land-
wrrthschastliche Verbände , Genossenschaften und
andere Korporationen , und emitirt aus Grund
dieser Geschäfte Obligationen (8 9) . Sie kauftdie von ihr ausgegebenen Pfandbriefe und Ob¬
ligationen an und gewährt Vorschüsse aus die¬
selben (8 10) . Insoweit es ohne BeeintrSch-
Wung he« eben bezeichneten regelmäßigen
Wirkungskreises der Gesellschaft geschehen kann,m diese noch zu folgenden Geschäften berech¬
nt : 1) Sie ermittelt kommissionsweise den

Erwerb und die Beschaffung von hypotheka-
nischen Darlehen . 2) Sie löst Hypotheken-
sorderungen für Rechnung der Schuldner gegen
statutenmäßige Sicherstellung ein. 3) Sie ver¬
sichert hypothekarische Forderungen gegen eine
vom Gläubiger zu leistende Prämie . 4) Sie
übernimmt kommissionsweise den Inkasso von
Hypolhekenforderungenund Güterkaufschillingen.
5) Sie übernimmt Gelder gegen Verzinsung,
um dafür die Erwerbung von Hypotheken zu
vermitteln oder Pfandbriefe oder Schuldver¬
schreibungen der Gesellschaft zu liefern . 6) Sie
übernimmt Depositengelder. 7) Sie darf dis¬
ponible Kassenbestänbe vorübergehend verwen¬
den zum Erwerb und zur Beleihung von StaatS -
papieren , Eisenbahnobligationen , Bank - und
Eisenbahnaktien , welche an den Börsen zu
Frankfurt a . M . oder Berlin amtlich notirt
sind , sowie '

zum Ankauf und zur Beleihung
von Pfandbriefen und Schuldverschreibungen
der Gesellschaft , Diskontirung , Ankauf oder
Beleihung von Wechseln . Die nähere Regelung
der in , diesem Paragraphen genannten Geschäfte
ist deyi Reglement Vorbehalten (8 11) . Die
Gesellschaft behält sich vor , VersichcrungSge-
schäftc jeder Art zu betreiben, und wird hierüber
besondfre Reglements ausgeben (8 66) . —
Die Zeitdauer des Unternehmens ist auf
keine bestimmte Zeit beschränkt .

Die Höhe .des Grundkapitals beläuft sich vor¬
erst auf zwei Millionen Thaler , in Aktien zu je 200
Thaler eingetheili, welche Aktien auf Inhaber gestellt
sind, jedoch aus Verlangen in NamcnSaktien umge¬
wandelt werden können.

Vorstand im Sinne des Handelsgesetzbuchesist
die Direktion , welche in der Weise zeichnet , daß zwei
Mitglieder derselben der Gescllschaftsfirma ihre Unter¬
schrift beifügen.

Die »on der Gesellschaft ausgehenden Bekannt¬
machungen sind in folgende öffentliche Blätter quf-
zunchmen : Karlsruber Zeitung , Mannheimer Jour¬
nal , Pfälzer Courier , Frankfurter Zeitung , Schwäbi¬
scher Merkur.

Die derzeitigen Mitglieder des Vorstandes sind :
vr . Fclir Hecht , Direktor, Annet Ludwig Achen¬
bach , Kaufmann Friede . Lauer jun . und Carl
Reiß .

Mannheim , den 15. Dezember 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

Ullrich .
E .726. Mannheim . In das Handelsregisterwurde unterm Heutigen aus Beschluß vom gleichen

Tage . Nr . 31 .734 . unter O .Z . 347 des Ges.Reg.
zur Fima „Abrm . Nauen seu . " eingetragen :

Ehevertrag zwischen dem Theilhaber dieser
Firma , Kaufmann Wilhelm Nauen und
Emma Mayer , errichtet unterm 28 . August
l. I . zu Mannheim , welcher im Wesentlichen
bestimmt : „die gesetzliche Gütergemeinschaft
wird dahin abgeändert, daß ein jeder Theil die
Summe von 100 fl. in die Gemeinschaft etn-
wftft . Alles übrige, gegenwärtige und zukünf¬
tige, liegende und fahrende Vermögensbeibringen
der Verlobten und künftigen Ehegatten bleibt
lammt , den darauf haftenden Schulden von der
Gemeinschaft ausgeschlossen und vorbehaltenes
Sondergut Dessen , der es einbringt . Bei der
einstigen Theilung nimmt jeder Ehegatte sowohl
das , was er in die Ehe eingebracht hat , als
als auch was ihm während derselben durch Erb¬
schaft , . Schenkung und aus andere unentgelt¬
liche Weise anerfallen ist oder die zum Ersatz
derselben geschehenen Erwerbungen zum Voraus
zurück , mit alleiniger Ausnahme obiger der
Gemeinschaft zugesagten 100 fl.

Mannheim , dm 14 . Dezember 1871.
Großh. bad . Amtsgericht.

Ullrich .
E .745. Nr . 19,424 . Mosbach . Zu O .Z . 91

des diesseitigen Firmenregisters wurde unterm Heuti¬
gen , Nr . 19,424 , eingetragen:

Die Firma Johann Seitz in
erloschen .

Mosbach, den 5 . Dezember 1871.
Großh . bad . Amtsgericht.

R i t t i n g c r.
E.746. Nr . 19,425 . Mosbach ,

diesseitiger Verfügung vom Heutigen ,
wurde unter O .Z . 157 des Firmenregisters einge¬
tragen die Firma : Elisabetha Seitz in Obrigheim .
Inhaberin der Firma ist Elisabetha Seitz , geb. Roth ,
Ehefrau des Johann Seitz , von Neckarelz , nun in
Obrigheim . Dieselbe hat ihren Ehemann zum Va-
rokunstm bestellt .

Durch Urtheil Gr . Kreisgerichts hier vom 31. Ok¬
tober 1871 , Nr. 3366 , wurde die Johann Seitz
Ehefrau für berechtigt erklärt , ihr Vermögen von
demjenigen ihres Ehemannes abzufordern.

Mosbach, den 5. Dezember 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

Rittinger .
E .724. Nr . 8164 . Bonndors . Aus Beschluß

vom Heutigen , Nr . 8164, wurde ins Firmenregister
eingetragen :

O .Z . 25. Die Firma und Niedcrlassungsort :
„F - Fischer in Nirkendorf"

. der Inhaber
der Firma : „Fidel Fischer , Kaufmann von
Birkendorf"

. Ehevertrag mit Maria Buch -
müller , 4 . 4 . Birkendors, den 24 . Februar
1855 , wornach jeder Theil 50 fl. in die Ge¬
meinschaft einwirst, alles andere, fahrende und
liegende , jetzige und künftige Vermögen verlie-
genschaftet wird.

Bonndors , den 14. Dezember 1871.
Großh. bad . Amtsgericht.

Schönte .
E.743. Nr . 29,784 . Freiburg . Nach Beschluß

vom Heutigen , Nr . 29,784 , ist heute unter O .Z . 268,
des Firmenregisters dahier die Erlöschung der Firma
G . Mötsch in Freibürg eingetragen worden.

Freiburg , den 15. Dqrmber 1871.
Großh. bad . Amtsgericht.

Gr äff .
E .742. Nr . 29,783 . Frei bürg . Nach Beschluß

vom Heutigen , Nr . 29,783 , ist heule unter O .Z . 65
des Gesellschastsrcgistersdahier die Firma „Gebrüder
Mötsch in Freiburg " eingetragen worden. Gesell¬
schafter der unterm 1 . Januar d . I . begonnene» Ge¬
sellschaft sind die Kaufleute Gustav Mötsch , dessen
Ehevertrag bereits unterm 13. Juli 1870 bekannt ge¬
macht wurde, und August Mötsch , ledig, von hier,
von denen jeder die Gesellschaft vertritt .

Frriburg , den 15. Dezember 1871.
Großh . bad . Amtsgericht.

G r ä f f.

Neckarelz ist

. Zu Folge
Nr . 19,435 ,

E .736. Nr . 19,352 . Lörrach . In das Han -̂
delsregister (Firmenregister) wurde beute eingetragen :
zu O .Z . 30 , Firma und Niederlassungsort : E. R.
Gebhard in Lörrach ; Inhaber der Firma C. R.Gebhard . Diese Firma ist seil 1. November 1871
erloschen . Lörrach , den 15. November 1871. Grvßh ^bad . Amtsgericht. Kerkcnmaier .

E .719. Nr . 20,364 . «̂ § ruchsal . Unter O .Z.241 des Firmenregisters - wurde eingetragen die Firma
Franz Muth in Bruchsal. Inhaber derselben ist
Kaufmann Franz Muth . Derselbe ist verheiratetmit Bertha Reis von Duttenberg ; ein Ehevertragwurde nicht errichtet.

Bruchsal, den 13. Dezember 1871.
Großh. bad. Amtsgericht. -- .

S ch S-t-
E .759. Nr . 25,766 . P j

' o r z h c i m . ZuO .Z. ,334 des Firmenregisters wurde eingetragen, daß laut
Ehevertrag des Bankiers Julius Kahn dahier mit
Anna Rothschild von da , 4 . 4 . Pforzheim 25.November 1871 , die eheliche Gütergemeinschaft aufdm Entwurf von je 100 fl. beschränkt wird.

Pforzheim , dm 13. Dezember 1871.
Großh . bad . Amtsgericht.

I . Buß, — ^

F . 390 . 1 . Mühlburg .

MVerstcigerungs-
Anküirdigililg .
In Folge gantrichterlicher

Verfügung werden au« der
Gantmasse de« Badbesitzers Wisteln , Beh in Beiert¬
heim nachbeschriebene Liegenschaften und Fahrnißqe -
gmstände am ^

Mittwoch den 17 . Jiinuar 1872 ,
Vormittags 1p Uhr ,in dem Rathhause zu Beiertheim öffentlich zu Eigm -

thum »ersteigert und es erfolgt der Zuschlag, wen»
der Schätzungspreis erreicht oder mehr geboten wird.

1 .
Ein dreistöckiges Wohn- und Gasthaus mit der

Realwirthschaftsgerechtigkeit „Zum Stephanienbad " ,sammt Prommadegarten mit Huden , Gemüse- und
Blumengarten , Keller, Speicher, Wasch - und Back¬
küche, Stallung , Remise und Hofraitheplatz.

Ein neuerkautes zweistöckiges Eckhaus gegm die
Straße , nächst dem Anwesen Ziff. 1 gelegen .

Ein SommerwirthschaftSgebäude, bestehend in einen»Saal mit darunter befindlichem Keller . nebst zwei,links und rechts angebautcn Wirthschaftshallm mit
großen Fenstern.

4.
Eine Badanstalt mit Einrichtung , und zwar :s) ein Aufmthaltssalon ;
d) zwanzig, links und rechts anstoßende Badkabi-

nete mit 42 Stück messingenen Hahnen , 320
Fuß kupfernen Rohren und 20 Badwannm ,nebst Tischchen und Fußbreitem ;

e) ein feuerfestes gewölbtes Kesselhaus, links vom
Eingang , mit darüber befindlichem steinernen
Wasserreservoir;

4) ein größeres Kesselhaus , rechts der Brücke , mit
steinernem Wasserreservoir;

e) ein Flußschwimmbad für Herren , am oberen
Lauf des Abflusses , mit großer gedeckter Bad¬
halle und zehn anstoßenden Badkabinettcn ;k) zwei Flußbadkabinctte für Damm , unterhalbder Schwimmbad -Einrichtung ;

x) ein mittelst Draht vergitterter Raum am Ab¬
flüsse, zum Hühner - und Entenlauf bestimmt:

I») ein Stück Wiesengelände, hinter der Badanstalt
gelegen ;

i) 33 Ruthen a . M . Wiesen auf den Krautwiese»
vor dem Eingang des Gartens , längs der
Mauereinfassung und Alois Braun III . Erben :

da « Ganze ein arrondirles Anwesen bilden!»
und einen Flächenraum von 11 Viertel alte»
Maßes einnehmend, an dir Alb, oben am Dorf
Beiertheim gelegen , neben Franz Anton Scheckund dem Gememdegut.

Zu diesem Anwesen gehören nachgenannte fahrende
Destandtheile , die durch richterliche Verfügung als
verliegenschiftet erklärt wurden, nämlich :

s) ein Kornwallkessel mit ca. 120 (HF. Heizfläche ,
sammt Armatur und Einfeuemngstheilen , da«
Gänze in fast neuem Zustande ;

d) ein Gifsard'scher Speiseapparat ;
e) ein Reservoir mit Rohrleitung , Absperrventil

uud Hahnen mit Gußträgern und Säulm ;ein Blechkamin mit gußeiserner Platte und
Ketten ;

4) ein Ficld'
scher Röhrenkessel mit ca. 80 (HF.

Heizfläche , mit Artnatur und Einfeuening «-
theilen , sowie einer auf gemeinschaftlicher 4M .
damentplatte angebrachten, ca . 3 Pferdekrüstm
stärken -Dampfmaschine; ^

e) ein Reservoir mit Rohrleitung und Hahnen :
t) ein Blechkamin;
x) eine Wasserpumpe mit Windkessel , Rädern ,Vorgelege und Riemen . Das Ganze gericht¬

lich angeschlagen zu 32,800 fl.
Dieses Atiwesen — nur 20 Minuten von »er Re¬

sidenz Karlsruhe entfernt — dürste sich vertuöge sei¬
ner äußerst günstigen Lage , großen Ausdehnung und
komfortablen wohlerhaltenen Einrichtung , nicht allein
zum Betrieb der bisherigen Gast- inid Sommerwirth -
schaft , sowie Badanstalt , sondern auch zu jeder größe¬
ren gewerblichenNttderlässmtg vorzüglich eignen. Die
zur Masse gehörigen Fahrnißgegenstände kommen
alsbald nach der Versteigerung der Realitäten zür
Veräußerung und wäre dem Käufer dieser auch z«
dem Erwerb 8er elfteren Gelegenheit geboten. ^

Die Bedingungen der Zahlung des Kaufpreises find
günstig gestellt und können täglich dahier eing«sehen
werden. Fremde Steigerer haben sich mit legalen
Vermögenszeugnifsen auszuweism.

Mühlburg , den 4. Dezember 1871.
Der VvllstreckungSbeamte.

Großh . Notar ."""
! a 1 ho S.

F .373 . 2. Nr . 3264 . Bruchsal . ( Offen
Gehilfen stelle . ) Durch Beförderung iMer »
I . Gehilfen jst dessen Stelle erledigt und soll baldig!
Widder besetzt werdm .

Bewerber wollen ßch uipti .Vorlage ihrer Zcuguiüund unter Arkade des Zeitpunktes , aus welchen de
Eintritt erfolgen kann, melden.

Bruchsal , dm 18. Duepber 1871 .
Großh . bad. Dömänmverwalkung .

Sch e in b e r.

Druck und Verlag der G. Braun ' schen Hosbuchdruckerei.
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